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Unslosnnz HMe schex Stadtobligatione
Aon iZzK und 1848

Bei der heutigen Ausloosung wurden folgende Nummern
gezogen und zwar

SAN der Anleihe von Z TZ 8 s A /z V
I it No 14 154 182 186 188 509 554 583

734 740 786 790 857 924 949 962,977 983 1177
1195 1379 1540 1773 1779 1856 25 Stück a
WO Mk 7500 Merk

von Sc Anleihe von
bis sämmtlichen noch im Umlauf befindlichen

Stücks und zKar
Ut L Ns 1 70 73 127 134 161 172 7 Stück
300 Mrk 2100 Mark
I rt L Nr 516 150 Mrk
Die Inhaber dieser Obligationen fordern wir hierdurch

auf den Kapital Betrag derselben und zwar

der Obligationen ssn A8Z8 vom Z Jmmas
1888 nnd dsrjenigsn von I8Ä8 vs n Z April

I88S ab
aus unserer StttdthauPikasse gegen Rückgabe der Stücke
und der zugehörigen Talons zu erheben

Air die Obligationen von 1848 wird mit dem Capital
gleichzeitig die Zinsrade pro 1 October 1887 bis 31 März
1888 für welche ein Coupon nicht existirt gezahlt werden

Aus früheren Ausloosnngen sind noch in Rest die
Obligationen

1 dcr Anleihe son L8Z 8
I in Nr 1391

2 der Anleihe von 18 8
llt Nr 29

3 der H V2 /o Anleihe von K8CV
l it M Nr 1324 1327 3826 3830 und
Im O Nr 4325 und 5684

4 der 4 /o Anleihe von A88Z
IÄ L Nr 1464 1770 1821 1824
l it v Nr 2 320 2 376
Halls a S den 27 September 1887

Der Magistrat

Die aM S Oetsber d I fälligen ZinsZupons
der von Ban Nnternshmevn nnd Hausbesitzern c
für Pflaster und Trottoir e Herstellungen von Päch
tern städtischer Grundstücke und von Lieferanten Unter
nehmern ze hinterlegten Kautionen werden während der
nächsten Wochen in unserer Deposttalkaffe Rathhau
Zimmer 6 gegen Quittungsleistung und Vorzeigung der
Depositalquittung ausgehändigt

Wir fordern die bezeichneten Interessenten auf die qn
Kupons bei Vermeidung kostenpflichtiger Zusendung inner
halb der nächsten 14 Tage bei der genannten Dienststelle
abzuholen

Halle den 29 September 1887
Der Magistrat

Vom 1 Oktober er ab wohnen
Polizei Sergeant Gngelmmm Fritz Reuterstr Nr 2

Markowsktz Schützengaffs Nr 12a
Wanderslebsn Umerplan 1a
Wittsnbecher Schulgasse 6

Halle am 5 Oktober 1887
Die Polizei Verwaltung

AS Mark Geschenk in Sachen des Vergleichs S G
sind heute vom Schiedsmann Herrn Becker zur hiesigen
Armenkasse gezahlt

Halles S den 5 Oktober 1887
Die ArMsn Direktion

Ausschreibung
Die Glaserarbeiten zu der an der Liehenauerstraße zu

errichtenden Volksschule veranschlagt zu 2387,37 Mark
sollen im Wege der Wettbewerbung vergeben werden

Angebote sind bis

Dsnnerstag den AI d M Vormittags O Uhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Beding
ungen und Zeichnungen anstiegen

Halle a S den 6 Oktober 1887
D r Stadtbanrath

Lo Hausen

Steckbrief
Gegen den unten beschriebenen Porzellanmaler Karl

Breinig in Giebichenstein geboren am 30 September
1871 zu Alsleben weicher flüchtig ist soll eine durch
vollstreckbares Urtheil des Königlichen Landgerichts zu
Halle a S am 19 August 1887 erkannte Gefängniß
strafe von 6 Monaten vollstreckt werden Es wird er
sucht denselben zu verhaften und in das Gerichtsgefängniß
zu Halle a S abzuliefern L I 101/87

Halle a S den 4 Oktober 1887
Kömgliche Staatsanwaltschaft

v Moers
Beschreibung Älter 15 Jahre Größe 1,38 Statur

schwach Haare schwarz Stirn breit Augenbrauen schwarz
Augen blau Nase eiwas dick Mund breit dicke Lippen
Zähne gut Kinn spitz Gesicht normal Gesichtsfarbe ge
sund Sprache deutsch Kleidung dunkle Stoffhose dunkle
Weste dunkler Stoffrock weiß leinenes Hemd mit blauen
Strnfen roth wollene Hosenträger schwarzer Filzhut

Die

Redaktioneller Theil
al e den 6 Oktober 1887

Wochenschau

wahrscheinlich doch zwecklosen Erörterungen über
die Verlängerung der Legislaturperioden zwecklos weil
man so gut wie einem kait saooMpli gegenübersteht das
ermöglicht ist durch die Zusammensetzung des Reichstags

und die Streitigkeiten über die Erhöhung der Getreide
zölle die auf Widerspruch stößt nicht nur bei den Natio
nalliberalcn sondern auch bei den Freikouservaiiven haben
in dieser Woche eine intereffsnte Bereicherung erfahren
durch die Comment re über die wichtigen Verhandlungen in
Friedrichsruhe Die gesammte europäische Presse beschäf
tigt sich Währekid unserer Benchtswoche mit vresem Er
eignisse dessen Bedeutung schon daraus crhellt daß auch
der Staatssekretär im Auswärtigen Amte Graf Herbert
Bismarck und der italienische Botschafter in Berlin Graf
de Launay nach Friedrichsruh sich begaben wohin für die
Welt ganz unerwartet zum ersten Male der Leiter der
italienischen Politik C ispi in Begleitung mehrerer Perso
nen gekommen war Wi Cnspi selbst und fein Lekborgan
die Riforma versicherten und die Nordd Allg Ztg
indirekt bestätigte hat es sich in Friedrichsruh um Vie
römische Frage schon gar nicht um die Lösung bestimmter
schwebender Fragen auch nicht gehandelt Trotzdem ist
die mit Recht viel besprochene Entrevue ein politisches Er
eignifz ersten Ranges denn es wurde durch dieselbe die
Innigkeit der Friedensallianz zwischen den beiden Kaiser
mächten und Italien dorumentirt außerdem nach den Be
merkungen Crispis zu schließen eine allgemeine Verstän
digung über die bulgarische Frage im anti russischen wenn
auch durchaus friedlichen Sinne erzielt

Im Gegensatz zur vorhergegangenen Woche war in der
letzten non dem bedauerlichen Zwischenfall an der deutsch
französischen Grenze nur noch wenig die Rede Die Reichs
regicrung hat sich ohne erst das Ergebniß der gericht
lichen Untersuchung abzuwarten bereit erklärt denHinter
blsebenen des erschossenen französischen Jagdgehilfen eine
Geldentschädigung zu gewähren und damit war dem Streit
die Spitze abgebrochen dieser im Grunde beigelegt Kommt
hinzu daß auch in der zweiten Schnäbele Affaire Deutsch
lanv im höchsten Grade entgegenkommend sich benommen
hat indem der Kaiser den jungen Schnäbele auf deffen
Gesuch vollständig begnadigte so daß selbst der hetzlustig
sten Parifer Presse absolut nichts mehr zum Hetzen übrig
blieb

Auch im Innern hat die preußische Regierung durch
promptes Handeln schnell ein n Beschwerdegrund beseitigt
Der Widerspruch auf welchen das Verbot eines freisinnigen
Blattes auf Grund des Sozialistengesetzes überall stieß
veranlaßte den Minister v Puttkamer das Verbot tele
graphisch rückgängig zu machen Ein Deutschland leb
haft intkrefsirendes Ereigniß trug sich im Auslande zu
Wir denken nicht etwa an die Fortführung des famoani
schen Königs Melieia nach Neu Guinea fondern an den
geheimen Congreß der deutschen Sozialdemokraten in der
Schweiz Vorzugsweise von Interesse ist daß die Majo
rität der Versammelten sich gegen das In den Hinter
grundstellen des revolutionären Charakters der sozialdemo
kratischen Bewegung und gegen dss Pactiren mit den
anderen Parteien selbst bei Stichwahlen erklärte

Im Auslande beschäftigte man sich wie bereits oben
erwähnt vorzugsweise mit der Ministerbegegnung in Fried
richSruhe In der bulgarischen Frage werden jetzt
zwei Vorschläge ventilirt einen russischen Statthalter auf
vier Monate odcr eine internationale Kommission nach

88 ZchrgMK
Bulgarien zu entsenden In Dänemark ist der Reichs
tag zusammengetreten In England hat man nach wie
vor richtiger vielleicht von Tag zu Tag mehr mit der
Bekämpfung des Widerstandes in Irland zu thun In
Spanien herrschte große Aufregung in Folge der That
sache daß der Sultan von Maroceo schwer kank dar
niederliegt und s chwerlich km Leben bleiben wird Fama
sagte ihn sogar bereits lodt Angeblich wurde dem Sultan
Von Odalisken die auf eine christliche Cirkassierm eifer
süchtig warm Gift beigebracht Man fürchtet nämlich in
Madrid daß in solchem Falle Frankreich Appetit ans
maroceanischen Besitz zeigen werde und man hat daher
diplomatische und sogar auch umfassende militärische Maß
regeln ergriffen um jedenfalls auf dem Posten zu fein und
die fpanischen Interessen wahrnehmen zu können In
Frankreich hat ein bereits beigelegter Zwist mit der
madagassischen Regierung vorübergehend von sich reden
gemacht

Der Bund es rath hat wie bereits ein gestriges
Telegramm meldete in feiner gestrigen Sitzung den An
trag Preußens wegen erneuter Anordnungen auf Grund
s 28 des Sozialiftcngesetzes für Spandau genehmigt Die
Vorlage wegen Ernennung eines Reichskommiffars zur
nächjährigen Weltausstellung in Melbourne wurde den
zuständigen Ausschüssen zur Vorberathung überwiesen

Die Nordd Zllg Ztg, bespricht heute zum ersten
Mal die Begegnung in Friedrichsruh und schließt
ihren Artikel mit folgenden bemerke ns werthen Sätzen

Der Besuch des Herrn Crispi in Friedrichsruh hat die
volle Uebereinstimmung der beiden Staatsmänner in ihrer Ent
schlossenheit ergeben im Verein mit Oesterreich Ungarn den
Frieden zu erhalten einen europäischen Krieg nach Möglichkeit
zu verhindern und im Falle der Nothwendigkeit gemeinsam ab
zuwehren Diese Ausgabe ist keiner ichwebenden Detailfrage
untergeordnet sie ist arch nicht der Ausfluß vorübergehender
persönlicher Stimmungen sondern das Ergebniß der Gesammt
interessen beider Völker welche gewillt sind nach Wiederher
stellung ihrer na ionalsn Einheit sich der Pflege der damit er
rungenen Güter zu Widmen Der friedliebende Bürger wel
cher jedes neue zur Bekräftigung des europäischen Friedens
dienende Pfand mit Freuden begrüßt wird deshalb mit Ge
nugthuung ebenso wie auf den Hewch des Grafen Kalnoky in
Friedrichsruh auf den des Ministerpräsidenten Crispi hin
dlicken In dieseni Sinne hst sich die öffentliche Meinung Eu
ropa s durch die überwiegende Mehrzahl der Zeitungen ausge
sprochen Diejenigen ausländischen Stimmen welche ihr Miß
fallen über diesen Besuch zu erkennen geben zeigen dadurch
daß sie nicht der großen Mehrheit der europäischen Bevölker
ung angehören welche den Frieden will sondern der kleinen
Anzahl derer welch die Kalamität großer Kriege über Europa
herbeizuführen suchen

Die deutschen Socialdemokraten welche wie bereits
gemeldet in St Gallen einen geheimen Congreß abhielten
haben in deren Beschlüssen sich gegen die Schutzzölle die
Besteuerung der Lebensmittel und die Monopole namentlich
aber gegen alle Kompromisse mit Borugemsparteien selbst
bei Stichwahlen erklärt Die herrschende Klasse wurde
verantwortlich gemacht für die Ablehnung der soeialdemo
kratischerseits geforderten Arbeiterschutzgesetze Ferner hat
der Kongreß einstimmig folgenden Antrag Bebels ange
nommen Der Parteitag fordert die Genossen auf der
Flucht von Parteigenossen wegen drohender Prozesse oder
Gefängnißstrafen möglichst entgegenzutreten und eventuell
jede materielle Unterstützung zu versagen

Nicht weil wir ein Wort davon für wahr halten son
dern um zu zeigen wie weit man es in Beschuldigungen
gegen hervorragende Männer bringen kann theilen wir
folgende aus der New Aork Trib in den Patrist
übergegangene seltsame Nachricht mit

Ein eben aus Paris zurückgekehrter Ehrenmann erzählt selt
same Dinge über die Spekulation der Nevadabank in Getreide
Er behauptet Mackah habe während seines Aufenthaltes in Pa
ris mit Boulanger verkehrt während derselbe Kriegsminister
war Mackati sprach mit Boulanger von Getreldespeknkatione
die von den Aussichten eines Krieges in Europa abhängig seien
und man bot Boulanger einen Antheil an dem Geschäfte an
wenn er seinen Politischen Einfluß aufwenden wolle um die
feindselige Haltung gegen Deutschland zu erhitzen und einen
allgemeinen Krieg der die Getreidepreise in die Höhe treibe
herbeizuführen Daß Boulanger seiner Verpflichtung in dem
Kontrakte nachgekommen lehrt der Lärm den er in europäische
Kreisen hervorgerufen hat aber kein Einfluß wurde durch seine
Entlassung aus dem Ministerium abgeschnitten

Dieser Ehrenmann setzt hinzu Makay habe sich so feit
auf Boulangers Macht verlassen einen Krieg zu sicher
daß er sich auf die Getreidespekulation geworfen und einen
schweren Verlust erlitten habe

Daß es in Ungarn oft feltsam zugeht wissen wir
Alle daß aber ein hoher Beamter den Minister um die
Anerkennung einer thatsächlich unrichtigen Wahl bittet
weil seine Autorität sonst leiden und die Ruhe des ihm
unterstellten Bezirks gestört werden würde ist schon mehr
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als seltsam Das Sonderbarste jedoch ist die weitere
Motivirung Was dann entstehen müßte heißt es da
sei leicht vorauszusehen denn binnen drei Wochen seien
von den Anhängern der Opposition jenes Bezirks fünfzehn
Verbrechen gegen die Sicherheit der Person 25 gegen die
Sicherheit des Eigenthums begangen worden Das deta
chirte Militär sei vom Volke angegriffen zwei Offiziere
und vier Leute der Mannschaft verwundet worden Die
Opposition habe für die Wahl 15000 Gulden die liberale
Partei das Dreifache ausgegeben Deshalb ersucht der
Obergespan den Minister des Innern derselbe möge seinen
ganzen Einfluß dafür aufbieten daß die Wahl des Mini
sters Szechenyi verificirt werde Der durch Jndis
kredition in die Oeffeutlichkeit gelangte Bericht hat selbst
in Ungarn großes Aufsehen erregt

Interessant ist folgender Bericht welcher der Kreuz
zeitung aus London zugeht In hiesigen diplomatischen
Kreisen schenkt man den Versuchen der unter der Bezeich
nung Jeune Turquie bekannten Parteigenossen in Con
stantinopel Aufmerksamkeit Dieselben schlagen vor jede
Beziehung zu Bulgarien auch die Souveränetät aufzuge
ben Sehr hochgestellte Türken darunter zwei Diplomaten
und ein Feldmarschall betonten in Gegenwart des Sul
tans daß aus dem jetzigen Verhältnisse kein Vortheil wohl
aber Gefahren für die Türkei erwachsen Selbst in Ost
Rumelien hätten fast alle Türken das Land verlassen oder
schickten sich dazu an Der Groß Vezir soll diesen Vor
schlägen nicht ganz abgeneigt sein Der Sultan nimmt bis
jetzt eine ablehnende Haltung ein da der vollständige Rück
zug der Türkei eventuell die Russen wieder auf den Weg
nach Adrianopel führen könnte

Vor dem Polizeigerichte zu Dublin fand gestern die
gerichtliche Verhandlung gegen den Lord Major Sullivan
und den Deputirten O Brien wegen der von ihnen in den
Zeitungen Nation und United Jreland erfolgten Ver
öffentlichungen statt Der Lord Mayor wurde auf dem
Wege zum Gerichtssaale dem gestern vom Gemeinderathe
gefaßten Beschlusse gemäß von den Aldermen und den
städtischen Schwert und Szepterträgern in Amtstracht
begleitet Der Eintritt der Letzteren in den Gerichtssaal
wurde nach längerem Widerstände derselben von der Po
lizei verhindert dieselben wurden gezwungen sich nach der
Gallerie zu begeben O Brien war nicht erschienen Weiter
wird aus Dublin telegraphisch gemeldet In dem Pro
zesse gegen den Lord Mayor Sullivan erkannte das Po
lizeigericht uuf Grund eines vom Vertheidiger des Ange
klagten vorgebrachten technischen Einwands auf Einstellung
des Prozesses Vom Staatsprokurator wurde Appellation
eingewendet Der Lord Mayor wurde als er das Ge
richtsgebäude verließ von der versammelten Menge mit
stürmischen Beifallszurufen begrüßt

TeltIMPhffcht NKchNchMN
Görlitz 6 Oktbr Der General Graf Hugo Ewald von

Kirchbach ist auf feinem Gute Moholz bei Niesky in Folge
eines Schlaganfalls gestorben

Ein KaVpf mn s Dasein
Roman aus dem Englischen frei bearbeitet von

Max v Weißenthurn
Fünfzehntes Kapitel

Neue Seelenpein
Fräulein Dervent ich habe überall nach Davifou s

Gedichten gesucht Sie kennen das Buch roth mit Gold
Sie müssen es irgendwo gesehen haben

Ja es liegt in der Bibliothek
Bitte holen Sie es Dsvison speist morgen bei uns

und da er mir seine Gedichte gesandt muß ich doch et
was von denselben wissen Sie können mir einige Stel
len herausschreiben die ich dann memoriren will um sie
als Citate anzuführen das wird Effekt machen Gehen
Sie rasch nicht wahr liebes Kind

Und Alice eilte dem Wunsche der Gräfin Folge zu
leisten als sie in die Bibliothek trat blieb ihr Auge an
Edith und Hugo haften welche im angelegentlichstem Ge
spräche zusammen am Fenster saßen Alice wurde nicht so
fort von den Beiden gewahrt als aber Hugo ihrer ansich
tig wurde da zuckte er merklich zusammen

Guten Morgen Fräulein Dervent, sprach Edith gleich
giltig und beachlite sie dann nicht weiter

Lord Carsdale verneigte sich und sah halb verwundert
z dem schönen Mädchen mit den tragisch ernsten Zügen
hinüber sie war es die seinen Namen trug sie war Lady
Carsdale Er wollte sich erheben doch Edithens verwun
terter Blick bannte ihn wieder aus seinen Platz

Alice blickte suchend umher nirgends auf den Tifchen
fand sich eine Spur von dem Buche

Haben Sie etwas verloren Fräulein forschte Edith
und Alice erzählte was sie suche

Hugo lachte Das sieht meiner Mutter so ähnlich
sprach er Das Einzige was nun zu befürchten steht
ist daß sie die Citate an unrichtigen Momenten machen
wird

Edith entsann sich plötzlich das Buch auf einem der
Seitengestelle gesehen zu haben Alice sand es und hielt
es zögernd in den Händen

Ich hoffe sie denkt nicht daran ihre Auszüge hier zu
machen flüsterte Edith ärgerlich

Die Unterredung mit Lord Carsdale sagte ihr zu und
sie wünschte nicht dieselbe unterbrochen zusehen während
Alice von leidenschaftlicher Elfersucht verzehrt den Ge
danken nicht ertragen konnte jene Beiden allein lassen zu
sollen Er war ihr Gatte er gehörte nicht Edithen an
hart und grausam war es von ihm so meinte sie daß
er sein Spiel mit einer Anderen trieb

StraMurg i E 6 Okibr Der Statthalter Fürst Hohen
lohe ist heute gegen Abend hier wieder eingetroffen

München 6 Oklbr Der Finanzausschuß genehmigte ein
stimmig die Weitererhebung des erhöhten Malzaufschlages auf
2 Jahre

Dresden 6 Oktbr Der ordentliche Landtag ist auf den
9 November einberufen

Mailand 6 Oktbr Der Kronprinz ist mit der Frau Kron
prinzessin und den Prinzessinnen Töchtern mit dem Nachmit
tagszuge um 4 Uhr hier eingetroffen Der Kronprinz stieg
im Hotel Milano ab die kronprinzliche Familie setzte die Reise
nach Arona und Baveno fort

Sofia 6 Oktbr Der Prinz Ferdinand ertheilte gestern
dem früheren Ministerpräsidenten Radoslawoff die von dem
selben nachgesuchte Audienz

Berlin 6 Oktbr S M Kanonenboot Iltis Komman
dant Kapitän Lieutenant v Etckstedt ist am 5 Oktober er in
Swatow eingetroffen

UMK THn mik
Der Kaiser nahm in Baden Baden Vormittag die

Vorträge des Militärkabinets und des Wirklichen Gehei
men Legationsraths von Bülow entgegen begab sich um
1 Uhr zum Dejeuner bei den Großherzoglichen Herrschaf
ten nach dem Schloß und stattete darauf dem Grafen von
Vitzthum einen Besuch ab Das Dieuer nahm Se Ma
jestät gemeinsam mit der Kaiserin ein an dem am Abend
s5attgefundenen Thee nahmen die Großherzoglichen Herr

schaften und die Prinzen Ludwig und Nupprecht von Bayern
Theil Die Rückreise der Letzteren ist auf heute früh fest
gesetzt

Der General der Infanterie z D Graf Ewald von
Kirchbach ist gestern in Folge eines Schlaganfalls auf seinem
Gute Moholz bei Niesky im Alter von 78 Jahren gestorben
Der Verstorbene Chef des niederschlesischen Infanterie Regi
ments Nr 46 nahm ruhmreichen Antheil am böhmischen Feld
zuge wo er die 10 Infanteriedivision führte 187V zum kom
mandirenden General des 5 Armeekorps ernannt zeichnete er
sich durch die Gefechte bei Weißenburg und Wörth aus in
welch letzterem Kampf er leicht am Genick verwundet wurde
Ferner machte er sich dadurch berühmt daß er alle Ausfälle
der Pariser zurückschlug namentlich den letzten großen Ausfall
vom 19 Januar 1871 1376 erhielt er gelegentlich der Kmser
manover des ü Korps den Schwarzen Adler Orden 1876
feierte er sein SV jähriges Dienstjubilämn 188V erhielt er nach
54 iähriger Dienstzelt den erbetenen Abschied unter Verleihung
des Grafentikels

Die phisika lisch technische Reichs Anstalt
für welche in der letzten Reichstagssession die erforderlichen
Mittel bewilligt worden sind wird in den nächsten Tagen
unter Leitung des Prof Helmholtz ihre Thätigkeit be
ginnen

Unter außerordentlichen freilich ihm gebührenden Ehren
bezeugungen ist Bernhard v Langenbeck der Altmeister
der Chirurgie in Berlin bestattet worden Eine unendliche
Zahl von Kränzen mit der Dankbarkeit der Kollegen Schüler
Vereine u s w Ausdruck gebenden Inschriften bedeckte den
Sarg Vom Kaiserpaar vom Kronprinzen vom Prinzen uud
von der Prinzessin Wilhelm u A m waren Kranzspenden ein
getroffen und ungemein zahlreich waren die Kranzspenden die
von Privatpersonen dankbaren Patienten niedergelegt wurden

Ein Großneffe Lesstngs Geheimer Medizinalrath Dr
Lessing in Dresden ist im Alter von 77 Jahren gestor
ben und in Kamenz beigesetzt worden

Nur mühsam gelang es ihr sich wenigstens äußerlich
zu bezwingen wie gerne hätte sie Edithen zugerufen

Wende Deine schönen Augen hinweg von ihm lächele ihn
nicht an versuch es nicht ihn zu fesseln denn er gehört
mir mir ganz allein

Der Impuls war so gewaltig daß sie sich auf di
Lippen beißen mußte um nicht zu sprechen Sie wußte
daß sie sich eigentlich entfernen follte daß ihr Bleiben als
unberufene Zudringlichkeit ausgelegt werden konnte und
doch war es ihr unmöglich sich loszureißen Das Blut
kochte in ihren Adern das Herz pulsirte als solle es zer
springen wie sollte sie es ertragen sie sehnte sich nach
einem einzigen Wort von seinen Lippen nach einer einzigen
Liebkosung aber sie hätte ebensogut verlangen können daß
der Mond zu ihr hernieder steige An einem der Tische
Platz nehmend griff sie nach dem Buche zog Papier
Tintenfaß und Feder herbei und wollte ihre Arbeit be
ginnen Die Buchstaben aber tanzten vor ihren Augen
hin und her und sie war sich nur stets der einen Em
pfindung klar bewußt daß sie es nicht zu ertragen im
Stande sei wenn er ihr Gatte in so angelegentlicher
Weise mit einer anderen Frau spreche Sie vernahm
ganz deutlich wie Edith die Worts sprach Sie sind
veränderlich wie ein Apriltag Lord Carsdale vor einer
halben Stunde sind sie ganz Heiterkeit und Frohsinn ge
wesen jetzt versallen Sie in dumpfes langweiliges Dahin
brüten Unwillkürlich begegneten sich die Augen der
Ehegatten Er dachte daß dies von ihrer Seite ein
Spionirsystem sei dem sich zu fügen er keinerlei Lust
verspürte

Ich füge ihr kein Unrecht zu weshalb blickt sie
mich so vorwurfsvoll an sagte er sich

Nein es war unerträglich und nach echter Männerart
sah er nicht ein weshalb er etwas hinnehmen sollte wofür
sich Abhilfe finden ließ wenn schon keine andere so doch
die momentane das Gemach zu verlassen Weshalb be
obachtete sie ihn so unausgesetzt sie hatte kein Recht dazu

Gehen Sie schon forschte Lady Edith als er sich
erhob unser angenehmes Plauderstündchen ist also schon
zu Ende Leise Ungeduld verrieth sich in dem Klang
ihrer Stimme

Ich habe versprochen einige Pferde anzusehen meine
Mutter schenkt mir eines Auf Wiedersehen Lady Edith

Er verneigte sich als er an Alice vorbeiging und das
Gemach verließ

Sie gehen also wirklich Lord Carsdale Wir sind
doch mit unserem Gesprächsstoff noch lange nicht zu Ende
meinte Edith ärgerlich

Die von Nochefort inseenirte NationalsammlunK
für die Wittwe Brignon ist nicht recht in Fluß ge
kommen Der ultrsradikale Pariser Gemeinderath wollte
Nochesort beispringen und 5000 Francs für die Samm
lung bewilligen Das verüberslüssigt sich indeß da die
Wittwe Brignon erklärt hat die Rochesort sche Samm
lung zurückzuweisen

Aus Fredeusborg wird gemeldet die Prinzessin
von Wales und die Kaiserin von Rußland Härten die Ab
sicht zum Besuche ihrer Schwester Thyra Herzogin von
Cumberland nach Penzing bei Wien zu ceisrn Man bringt
diese Reiseprojekte mit dem Ausbruch der Masern Epidemie
in Kopenhagen in Verbindung Eventuell wird der Czar
bis zur Rückkehr seiner Gattin in Fredensborg verbleiben

Den exotischen Majestäten geht es augenblicklich
schlecht Den König Malietoa von Samoa haben die
Deutschen abgeführt und bringen ihn wie es scheint einst
weilen nach Neu Guinea Die Engländer haben den
König Ja Ja von Opobo in Westafrika verhaftet Das
war ein scheußlicher Potentat dem es einmal sogar nicht
darauf ankam 150 Leute enthaupten zu lassen

Dem Leipziger Stadt Theater ist es gelungen die
Premiere einer Ueberschwemmung statt der ewigen
Theaterbrände aufzuführen Ein Wasserleitungsrohr brach
und die Wassermassen überschwemmten völlig die Bühne
Eine Ueberschwemmnug ist im Theater nicht so tragisch
wie ein Brand

Reblausschäden Biebrich 30 Septbr Trotz
der großen Zahl der herangezogenen Reblaussachverstän
digen ist es nicht gelungen die Untersuchung der Reben
Pflanzungen in der hiesigen und der Wiesbadener Gemar
kung welche wegen der eingetretenen kälteren Witterung
nicht mehr fortgesetzt werden kann zu beenden Seit Sonn
abend sind die Untersuchungen eingestellt worden um im
nächsten Frühjahrs wieder aufgenommen zu werden Da
es sich um eine Untersuchung der Weinberge von Stock
zu Stock handelte so war vorauszusehen daß die Arbeit
nicht in diesem Jahre bewältigt werden würde Jetzt wer
den nur noch die ausstehenden Desinfizirungs und Ver
nichtungsarbeiten ausgeführt Die von der Taxations
kommission festgesetzte Vergütung für die in der hiesigen
herzoglichen Gärtnerei vernichteten Rebstöcke Obstbäume c
beträgt über 8000 Mark die sür die Krescenz ca 1400
Mark Die Ausgaben sür die Vernichtung des Reblaus
Herdes in der herzoglichen Gärtnerei Diäten Tagelöhner
Petroleum Schwefelkohlenstoff belaufen sich auf ca 8000
Mark

Ueber die Ursache der Katastrophe in Zug hat in
Paris in der Akademie der Wissenschaften der berühmte Geologe
Rösal am 26 September eine Abhandlung verlesen wclche je
denfalls ihrer Seltsamkeit wegen Staunen erregen wird Man
liest darüber in Le Temps Bekanntlich verschwanden plötz
lich am 5 Juli in Zug mehrere am Ufer des Sees gelegene
Häuser mit ihren Bewohnern Zuerst schien alles darauf hin
zuweisen daß es sich um eine Terrainverschiebnng infolge einer
unterirdischen Bewegung handle Herr R ml abe hat heraus
gefunden daß dieses traurige Ereigniß einer ganz anderen Ur
sache zuzuschreiben ist welche glücklicherweise durchaus nicht

Ich muß es entgegnete er ernst und verließ mit
abermaliger Verbeugung das Gemach

Eine Wolke lagerte sich auf Edithens reiner Stirne
sie fand es unerträglich daß Alice das Recht besitzen
sollte zu jeder Stunde die Bibliothek zu betreten und
dadurch Lord Carsdale verscheuchte er hatte offenbar das
Gemach nur verlassen weil es ihm unangenehm gewesen
das Gespräch vor der Gesellschafterin feiner Mutter fort
zusetzen Obwohl Edith hierüber im Klaren zn lein
glaubte war sie doch vou Natur zu sanft und liebens
würdig um ihrem Unwillen in scharfen Worten Luft zn
machen

An den Tisch herantretend vor welchem Alice Platz
genommen hatte sah sie nur mit einem erstaunten Blick
aus den leeren Bogen Papier welcher vor dem Mäd
chen lag

Sie sind mit Ihren Citaten nicht weit gekommen
macht Ihnen die Auswahl Schwierigkeiten forschte sie
mit halbem Lächeln

Ja ich werde das Buch lieber in mein Zimmer nehmen
und dort die Arbeit vollenden

Unwillkürlich fragte sich Edith weshalb sie diesen Ent
schluß nicht schon längst gefaßt dann wäre ihr Ms 5 tsts
mit Lord Carsdale nicht zu so unerwünschtem Abschluß
gekommen

Als Alice die Aufgabe welche ihr zu Theil geworden,
beendet hatte begab sie sich wieder zu der Gräfin

Sie haben gethan was ich gewünscht Fräulein Der
vent nu i muß ich Sie aber auch recht sehr bitten Sorge
zu tragen daß ich die Citate nicht vergesse

Man vernahm Pferdegetrappel im Hofe und die Gräfin
trat ans Fenster Alice folgte ihr sie sah Edith im
dunkelblauen Reilkleide das ihre schlanke elastische Gestalt
auf das Vortheilhafteste hervorhob sah den glückstrahlenden
Ausdruck seiner Züge welcher hellsten Wiederschein fand in
ihrem Antlitz

Ein rührendes Bild bemerkte die Gräfin sie sind
ein schönes Paar jene Beiden nicht wahr Fräulein Der
vent Mein liebster Wunsch würde in Erfüllung gehen
könnte ich meinen Sohn mit Edith verheirathen Ich
glaube ich würde dann felbst jünger anstatt älter ach
wenn er sie nur heirathet

Alice vermochte kaum das ungestüme Sehnen zu bannen
welches sie drängte laut auszurufen Er ist verheirathet
und ich bin seine Gattin

Der unartikulirte Laut welcher ihren Lippen entschlüpfte
war so eigenthümlich daß die Gräfin sich hastig nach ihr
umwandte

Fortsetzung folgt



K

die Zukunft der Stadt Zug gefährdet Ein sich in den See
ergießender unterirdischer Fluß befand sich unter den jetzt ein
gesunkenen Gebäuden Die Dürre des Sommers hatte diesen
Fluß eingetrocknet und so wurde Raum für eine Höhle ge
lassen in welche das darüber aelaaerte Terrain sammt den
darauf gebauten Häusern versank Die anderen Stadttheile be
finden sich nicht tm nämlichen Falle und so wird sich das Un
glück auf jenen Ort beschränken

Massenmord von Singvögeln aufHelgoland
Die Zuschrift eines Hamburgers macht den Hamb Corr
auf einen Barbarismus aufmerksam der daselbst in dieser
Jahreszeit geübt wird und selbst von deutschen Kurgästen
mit Esser betrieben wird es ist der Massenmord der nach
dem Süden ziehenden Waldvögel diese kleinen Thierchen
machen auf Helgoland Rast und werden nachts mittels
Laternen herangelockt und gefangen um verzehrt zu werden
Der Leschtthurmwächter hat wie er jetzt geäußert hst in
einer Nacht 3000 Stück dieser kleinen Vögel getödtet
Hiernach müssen in der ganzen Zeit dieser scheußlichen
Jagd HundeMousende von größte theils nützlichen Sing
vögeln umgebracht worden sein Sitid die Frauen n lche
ohne vieles Nachdenken Vogelbälger zum Schmucke der
Hüte verwenden berechtigtem Tadel ausgesetzt worden so
giebt es für Männer die aus Schlemmerei den Mord von
Singvögeln veranlassen kein Wort der Entschuldigung

Militärbeireiungs Schwindel Der oberösterreich
ische Agitator Hans Kirchmair der vor einiger Zeit als Bauern
sühier eine Rolle spielte wurde kürzlich in Linz wegen Bei
hilfe zum Militär Bekreiuugs Schwmdel verhaftet Kircknnair
ging dabei wie ein plumper Betrüger vor Aus dem Munde
der Beschädigten erfährt man nun Folgendes Der vor einiger
Zeit in Wien verhaftete ehemalige Mlitärbeamte Franz Taver
Jäntschky kam oft nach Linz wo e in der Wohnung Kirch
mair in der Uniform eines Stabsarztes scheinbar seines Amtes
waltele Kirchmair steckte ihn iu diese Uniform um dadurch
leichter die Bauern zu fangen Um die Schwindeleien zu be
schönigen erzählte Kirchmair daß er im Auftrage der Regierung
handle Bei der Zusammenkunft der beiden Kaiser von Oester
reich und Deutschland in Gastein sei nämlich die Mobilistrung
beschlossen worden doch die Regierung wünsche es nicht daß
Bauerssöhne und Söhne von Gutsbesitzern die zu Hause noth
wendig sind einberufen werden und weil die Regierung Geld
benöthise so verlange sie von jedem zu Befreienden 1200 Fl
wovon ein Theil des Geldes wieder rückvergütet werde Auch
bot sich Kirchmair vielen Bauern als Rechtsanwalt für deren
Prozesse an und soll auf diese Weise den Leuten gleichfalls
Tausende herausgelockt haben

Der älteste jüdische Grabstein in Deutschland
Bisher galt für den ältesten jüdischen Grabstein in Deutsch
land ein solcher auf dem jüdischen Friedhof in Worms
welcher die Jahreszahl 4660 a rn d i 900 n Chr trägt
Durch einen Zufall ist nun ein älterer in Mainz entdeckt
worden Bei Zahlbsch einem Dorfe in der nächsten Nähe
von Mainz bemerkte man wie der Jsrnelit berichtet ei
mn als Uebergmig über einen Bach dienenden Stein mit
hebräischen Schriftzeichen Nach Säuberung desselben
stellte der Herr Rabb Dr M Lehmann Inschrift und
Jahreszahl fest wonach derselbe ans dem Jahre 4356 a
W 608 n herrührt Der Stein ist in das städtische Museum
geschafft worden und wird noch einer näheren Prüfung
unterzogen werden

Die Identität des Selbstmörders am Bord
der Aurora ist zwar noch nicht endgiltig festgestellt
worden doch mehren sich die Anzeichen dafür daß der
betreffende Passagier in der That der Regierungsrath a D
Haller gewesen ist So fand man in der Koje des Ver
mißten eine Pillenschachtel mit der Ausschrift Frau Ne
gierungsräthin Haller in Chsrlotteriburg Außerdem
fand sich ein zerrissener Briefbogen vor welcher ein an
Herrn Dr Martin Söhle in Hamburg Dammthvr

adrcfsirtes Schreiben enthielt

Stärke der russischen Armee Laut einem un
längst vom russischen Gensralstab veröffentlichten Berichte
über die numerische Stärke der russischen Armee im Jahre
1836 zählten die regulären Truppen im genannten Jahre

30 655 Generale Stabs und Oberoffiziere und 824 762
Untermilitärs die Kosackentruppen 2 200 Generale
Stabs und Oberoffiziere und 51194 Untermilitärs

Ein neuer Sprengstoff ist nach einer Peters
burger Mittheilung der Münchener Neuest Nachr auf der Pe
tersburger Jagd Ausstellung ausgestellt der den Sprengstoff
Sillotwor übertreffen soll Bei Krasnoeselo finden Kon
kurrenzproben mit Silotwor und den besten ausländischen
Pulvern statt Silotwor soll sich für Repetirgewehre ge
eignet beweisen

Der Komiker Wilhelm Neuber ist gestern am
Herzfchlag gestorben An diesem Schauspieler verliert das
Wallnertheatcr eines seiner ältesten Mitglieder Neuber
besaß eine natürliche Begabung für komische Chargen und
wirkte in bescheidener Stellung schon am Wallnertheatcr
da Helmerding und Reusche die Blüthezeit dieser Bühne
heraufbeschworen Neuber war auch mehrere Jahre für

die Genossenschaft deutscher Bühnenangehöriger mit Eifer
thätig

Felix Philippi in München der Verfasser von
Daniela Avvokat ic wurde von Ludwig Barnay mit

mehrjährigem Vertrage als Dramaturg engagirt das Ver
hältniß Karl Frenzel s als dramaturgischer Berather und
Freund des Direktors wird durch dieses Engagement in
keiner Weise verändert

Vom Berliner Pan ovtilum Was die Lcser die nach
Berlin kommen bezw wiederkommen wollen interessiren dürfte
ist der Umzug von Castau s Pauoptikum Dieses Ziel aller
Besucher Berlins wechselt sein Domizil Die Könige Generale
Koryphäen und die verehrlichen Bewohner der Schreckenskam
mer sie müssen Alle die Passage in welcher man sie zu suchen
und zu finden gewohnt war verlassen aus dem bekannten Heim
der Kaisergallerie ausziehen weil man für sie die Miethssteiger
nng um 17000 Mark auf 102000 nicht bezahlen weil die
Herren Gebr Castan nicht den Verbrauch von elektrischem
Licht für die Kleinigkeit von 20000 Mark garantiren wollten
Diese Ziffern deuten wohl am besten an welch großartiges
Etablissement das Panoptikum ist Die wächsernen Herren und
Damen haben ober nicht lange zu suchen brauchen Sie sind
bloß über die Straße gegangen und haben in einem hochelegan

ten Bierpalaste ein Obdach gefunden da sie im nächsten Jahre
beziehen werden Die Gesellschaft ans Wachs hat sich ein Heim
ausgesucht in welchem ein ganzes Regiment bequem unterge
bracht werden könnte Es ist alfo anzunehmen daß die Be
völkerung des Panoptikums eine unnatürliche Vermehrung durch
Zuzug erhalten wird und das dürfte um so nöthiger sein als
das Panoptikum das bisher nur einen Rivalen in London
hatte einen solchen in Berlin und zwar m seinem alten Heim
erhalten soll Wird es da einen Konkurrenzkampf geben zwi
schen dem wächsernen Napoleon und dem ihm gewachsenen
Blücher Würde man sich da nach dem interessantesten und aller
neuesteu Mörder reißen Und die armen Fremden die in der
ersten Zeit gar nicht wissen werden woran sie sind werden
am Ende heinikehren ohne das wahre Panoptikum gesehen zu
haben

s gibt kein schöner Leben als das Rauber
leben Seit Wochen schon füllen die ungarischen Blätter
ihre Spalten mit ausführlichen Berichten über das Zu
nehmen des Räuberunwesens in den östlichen Komitaten
und erzählen Vorkommnisse die unbegreiflich wären wenn
nicht die örtlichen Terrain Verhältnisse eine gewisse Ent
schuldigung und Erklärung dafür gäben Am Sonntag
ist es nun in dem durch seine Räuber Romantik seit Jahr
hunderten berüchtigten Bakonyer Walde zwischen Gendar
merie und Räubern zum Kampfe gekommen Die Raub
mörder Benkö und Szanto welche im Kalaer Komitat
mehrere Pfarrer ausgeraubt und einen Förster und Ver
walter ermordeten wurden nach hartem Kampfe niederge
schossen und blieben todt auf dem Platze Der Anführer
der gesürchteten Bande Paul Oroszlan wurde verwundet
und gefangen genommen Die Gendarmerie gab 70 Schüsse
ab bei dem Erschossenen wurden 259 fl, verschiedene gol
dene Uhren und Juwelen und ausgezeichnete Hinterlader
gefunden Der Anführer Oroszlan soll ein sehr gebildeter
27jähriger Mann sein welcher vorzüglich Violine spielt
und vier Sprachen spricht Eingefangen wurden noch die
Zigenner Andreas Kolompar und Karl Josef In den
genannten Komitaten sind jetzt 100 Gendarmen fortwäh
rend auf Streifung begriffen und doch haben sie schwere
Arbeit da viele Dorfbewohner mit den Räubern einver
standen sind

Mus dem Geschäftsverkehr
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4 LsMkMemm
Benin junger Kisenhmldler Ab 9 Uhr im Hotel zum Kronprinz
Tcchmler Bcrci zu Halle a S Ab 3z Sitzung im Preußischen Hos
Polytechnischer Verein Ab 7 9 Bibliothek u Lesezimmer im Kronprinz
Pl ttdiitsche Verewigung TosammenkunftKlock 8 im Alteuburger Hof
Mmmer Lieöertasel Ab 8 llUebimgsstuude im Paradies
SchiWer sche LieSertasei Ab 3 Uebung im Fürstenthal
Halle sche Liedertafel Ab 8 Uhr in der Loge
Gesangverein Lssian Ab 95 in Reis s Restaurant
Eewerk VereiuS AeSertasel H D Wends von 9 11 Singestunde in der

Stadt Magdeburg
HsKs scher Zither Kranz Ab 3i Uhr Uebungsstunde im Restaurant zum

Reichskanzler,
MdkreluS Neptun Ab 8 im Forelle
HÄls scher Rudcr Vttei Sonnabend und Sonntag von 9 Uhr abVersamm

lung im Hotel Cafe Davio
Aahn scher Turnverein Ab 8 10 Turnstunde in der städt Turnballe
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Verlwss Börse vous G Oktober
Die Bsrse wandte heute zunächst ihr Interesse den Mon

tanwertheu zu die ziemlich leb hast gehandelt wm den ohne je
doch erhebliche Avancen zn erzielen Banken die AnfariK eine
weichende Tendenz bekundeten befestigten sich im Verlaufe der
Börse wieder Bahnen lagen still fremde Renten namentlich
Russen mußten wieder nachgeben Z M nsvsv NKszözz

ProdukteMör Berlin L Oktober Weizen mußte unter deP Druck
überwiegenden Angebots langsam weiter iui Pi eise nachgebend loko 145 bis
165 M November Dezember 51 bis 149,75 M Roggen loko über
wiegend offerirt und williger Lieferung matt und niedriger weil Kauflust
gänzlich fehlte loko 104bis 115 M November Dezember 111 bist 10,25
M Hafer loko feine inländische Waare gesucht Terminestill und weiter
nachgebend loko 86 bis 130 M November Dezember 90,50 bis 90 M
Gerste oh e Umsatz loko 100 bis 30 M Rüböl fast gefchäfislos
Sei mehr nominellen Notirnngen loko mit Fah M November
Dezember 47,30 Mk Spiritus loko eine Kleinigkeit billiger abgegeben
Termine bet ganz unbedeutenden Umsätzen anf vereinzelte Deckungen befestigt
loko ohne Faß 97,30 bis 93 M November Dezember 97 bi 97,40 bis
97,20 M Petroleum geschästslos low W November Dezember

M MeS in flauer Tendenz Wsizenmebl 00 22,50 bis21,00 M
0 21,00 bis 19,50 M Roggenmehl 0 17,75 bis 16,25 M 0 und 1
16,25 bis 15,75 M

Preise verstehen sich sofern nicht anders angegeben als bezahlt
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HrevK AeÄwe ASKW
Dividend 18L6

D Retchs Anleihe 4 107 G
do do 3 /s 100,40 bVKonwl Aul 4 10 0 d
do do 3 100,60 GStaats Anl 1863 4 103,20 S

do 50 52 53 62 4 102,70 G
Staats SchiMch 3 100 b
Sächsische Pf Br 4 102,30 bG
Pommer sche R Br 4 104 50 b
Polen sche do 4 104 30 b
Preußische do 4 104,40 j
Sächsisch do 4 105,30 b
Schles do 4 104 5 bBad Eissnb Anl 4i 105, G
Bairische Anleihe 4 105 50 tG
H mb Staats Reiite 3 V N
Sachs Altb Lb O 4 1 4,10 G
Eächs Staats Anl 4 104 10 M
do Staats Rsnte 3 90,75 G
do Ldw Plddr 4 103,20 E
do do do 4 FPr Pr Anl v SS 3 147,90 B

Braun 20 TU L fr 94 50 G
Cöln Mind Präm 3 131,30 lz
Dessauer öo 3
Mewtng 7 U L fr 24 25 B

SissnbsHKsGkKWMsNWLB

GtZKK GAÄGlMRG
Dienstag den 11 Oktober Nachmittag A UhrDienstag den 11 Oktober Nachmittag A

Uebung für Damen im Saale der Volksschule
Anmeldung neuer singender Mitglieder bei Herrn

Musikdirektor Reubke Blume straße 10 Vormittags

10 11 Uhr Der Vorstand

Aacheu Mastricht 2V 49,70 ö

Altenburg Zsitz
Berlin Dresden 0

Mz Ludwigsh 3V S 40 bB
Marienb Mlavka V 57,50 b

NiederwaldSahn 5V 72,50 bG
Nordh Erfurt 0

Ostpreuß Südbah 76,25 KT
Saalbahn 0 50,10 ü

Weimar Geraer 4V 23,60 bG
do 25 conv 2V
do ungar fr 0

Werra Bahn 2V 74,50 5

Buschtiehrad B 4V 89,30 b

Dux Bodenbach 7V 140,50 b

Gal sCarl L B l 5 38 60 dG
Gotthardbah 3V 103,25 i

Kursk Kiew 10 o 165,10 b

Nuss Stb 7 z 120,60 bk
do SÜdW 5 60, b

Südöst Lomb 1 147, b

Warschau Wie 13 z 265,75 b

Ausländische Fonds
Dividende 1L3K

garaut 4
Italien Rente 5 98,30 V
Oesterr Goldrevte 4 91,00 cG

do Popierrente 4 V
do Silberrente4V 66 0 8

Rumäu große 3
Russ Goidrents 6 108,20 b G
do do 54 5 39, Gdo do 1er 5 89, Kdo Ortent Arl 5 54 40 G
do Prämien 64 5 153 90 B
do do 66 5 141, G
do T Bodenkr 5 76 30 b
do Cur Psdbr 5 55,50 B

Serbische Rente 5 73, liG
Ung Kold 1000 4 80 80 g0S
do do 500 4 S1,40s30b
do do a 100 4 31,40 3Sb
do Znvest G A 5 U 2,10 G
du Papierrente 5 70,10 b

Znimstrie Mtien

HeirrichShall 8 110, G
D fsauer Gasges 12 16/,S0 b
B erlin Auhalter M 4V
Freund konv
Nrusonwnk
Hall Maschinen
Löwe 6 Co
Zettzer Maschine

Frister Nähmasch
Cröllwitzer Papiers
Eilenb Cattun
Langenialz Tuchf
Glauzig Zuckers
Körbisdorf
Kette Elbeschiff
Äiordd Llohd neue
Bazar
Verl Aquarium

do Brotfabrik
Deutsche Edison Ges
Ereppiner Werke
Ziordh Tapeten
Thüringer Salin
Wesiphäl St Pr
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4
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0
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2
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8V
3

12
5

4

4

3

5

12 B143 bG
216,75 bG

298 b
41,50 bU

165, B
80 G
82, B
73 50 bS
89, Ä
73, SG

123,60 t
161 2S G
67,50 V I

2 7,05 B
123 55 bG

83

116, dG
55,60 B

120,75 bG

Tst St
Ziarom
red 0

Thermometer
nach

Oslsiu ksMin

Feuch
tigkeit
Luft

Wind Wetter

L Uhrb g uhr
7/10 7Mr

751,8
752 0
750,8

11,2 j 9 0
1l,Zl 9 0

4 10 0 j 8 0

70
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80

ki n bedeckt

desgl
wolkig

Siseswhn PrisrkW Stkis uz AMc

Berlin Dresden
Marienb Mlaw
Nordh Erfurt
Oberlaufttzer
Ostpr Südbah
Saalbohn
Weimar Gsra

Jnl indiZKs wS VeisritStW

0

3 11l
4

3
S 110 25 G
3 103 20 G
2 86 10 G

Berlin Dresden
Breslau Warschau
Dtsch N rdd Llohd
Halberst Blankenb
Nordhausen Erfurt
Ostpreuß Südbcchu
Saalbcchn gar conv

do
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